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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Thomas de Jesus Fernandes, Fraktion der AfD 
 
 
Ermittlungen der Staatsanwaltschaft gegen die AWO Vielfalt Mecklenburgische 
Seenplatte gGmbH 
 

 

 

 

 

 

Zur Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage auf Drucksacke 8/3773 ergeben sich 

Nachfragen. 

 

 

Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Laut Tabelle wurde für das Projekt „Perlentaucher“ im Jahr 2019 eine Summe von 

87 500 Euro bewilligt, die Verwendungsnachweisprüfung sei jedoch noch nicht abge-

schlossen.  

 Warum dauert die Prüfung so lange?  

 Welche konkreten Maßnahmen wurden bisher zu einer Zwischenprüfung der Mittel-

verwendung ergriffen? 

 

2. Für mehrere Projekte, wie z. B. „Filmvorführung ‚Der letzte Jolly Boy‘“ und „Neubau 

Kindertagesstätte in Woldegk“, ist der Stand der Verwendungsnachweisprüfung noch nicht 

abgeschlossen. 

 Welche Begründung gibt es dafür konkret?  

 Wann ist mit dem Abschluss der Prüfungen zu rechnen? 

 

3. Handelt es sich bei der Kindertagesstätte in Woldegk um eine Einrichtung der AWO Vielfalt 

Mecklenburgische Seenplatte gGmbH? 

 

4. Im Jahr 2021 wurden für das Projekt „Betreuungsweisungen im Jugendstrafverfahren“ 

20 125 Euro bewilligt, wovon 5 916,67 Euro zurückgefordert wurden. Die Begründung 

lautet „Reduzierung der Anzahl der geleisteten Fachleistungsstunden“.  

 Welche internen Kontrollen oder Maßnahmen wurden eingeführt, um sicherzustellen, dass 

solche Abweichungen in Zukunft vermieden werden? 
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5. Für mehrere Projekte, wie „Supervision für den Bereich Hilfen zur Erziehung“ in den 

Jahren 2019 und 2020, wurde festgestellt, dass der Zuwendungszweck erreicht wurde, 

obwohl es Rückforderungen wegen geringeren Umfangs der Supervisionsstunden gab.  

 Wie kann der Zuwendungszweck als erreicht angesehen werden, wenn nicht die volle 

Leistung erbracht wurde? 

 

6. Das Projekt „Haltung wird Handeln – Vielfalt (er)leben durch Stärkung demokratischer 

Strukturen im ländlichen Raum“ erhielt in den Jahren 2020 bis 2023 insgesamt 

32 000 Euro. 

 Welche konkreten Ergebnisse wurden durch diese Projekte erzielt?  

 Wie wurde die Öffentlichkeit darüber informiert? 

 

7. Für das „Fanprojekt Neustrelitz“ wurden in den Jahren 2022 und 2023 jeweils über 

50 000 Euro bewilligt. Die Verwendungsnachweisprüfungen sind noch nicht abge-

schlossen. Nach unserer Kenntnis wurde das Projekt bereits wieder eingestellt.  

 Gibt es spezifische Gründe für die Verzögerung der Prüfung, wenn die Arbeit am Projekt 

doch bereits abgeschlossen bzw. eingestellt wurde? 

 

8. Im Jahr 2019 wurde für das Projekt „Supervision für den Bereich Hilfen zur Erziehung“ 

eine Rückforderung in Höhe von 94,48 Euro aufgrund erhöhter Deckungsmittel und 

geringerer Gesamtausgaben festgestellt.  

 Was genau bedeutet „erhöhte Deckungsmittel“ in diesem Zusammenhang?  

 Wie erfolgte der Nachweis? 

 

9. Gab es vonseiten der AWO Vielfalt Mecklenburgische Seenplatte gGmbH einen Antrag 

auf Sonderzuwendung zur Auszahlung von Corona-Hilfen an die Mitarbeiter?  

 

a) Wenn ja, wurde dieser bestätigt?  

b) Wenn ja, in welcher Höhe? 

 

10. Kann die Landesregierung Aussagen über die wirtschaftliche Situation des Unternehmens 

AWO Vielfalt Mecklenburgische Seenplatte gGmbH für die Jahre 2022, 2023 und die erste 

Jahreshälfte 2024 treffen? 

 

 

 

 
Thomas de Jesus Fernandes, MdL 
 


